
Cello L-Tä- gNcho Omayä Tribüne-Mont- aa', den '16. Dezemver '19'19

SW Uonnte &$Zur Schliejzung öerEigentum öes Gothaers '

I
STAHMER BROS.

Groccrics und FleislhMrcnpra. 2703 Sud ?0.

Man sehe uns wegen..," . Aj ! ,', fy. Fleisch fiir Euer weihnachts-Mah- l.

w Wir wünschen alten unsern

p C Lröhliche Weihnachten
; ebenso den Lesern der Omaha Tribüne".

w
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mit Beschlag velegt
Die brUisF,e Negierung mag dieser

Hai bei der Bolkskommlssion
vorstellig werde.

Berlin. 17,. De,. Die VolMom.
missare dcS Freistaats Gotha haben
die Vcwölbe, tn welkem der frühere
Herzog von Gotha feine Wertpapiere
und anderes Eigentum aufbewahrte,
aeijffnci urd der Staatskasse über
wiesen. Die Kommissäre hatten von
den öiechtsanwatten des ehemaligen
Herzogs bk Schlüssel zu den Gewöl.
bi.n derlön.it. und als diese die See
auöaabe vl.'rweiaerten. licken sie ei
nen Schlosser kommen, öer da Ge
wölbe gewaltsam öffnete. Die Ange
leaenbeit maa u einem intcrnatio
nalen Nachspiel kommen, denn es

helfet, daß die königliche prUlsche

erwanoiiajask ocs Herzogs an oem

beschlagnahmten Eigentum tmreq
sicrt ist. . ,

Die Gummins-vil- l
im Vundessenat

Washington. 15. Dez. Die ang
ausgedehnte' Debatte über die Eisen,
bahn Vorlage des Senator Cum
minö wurde am Sanlstag durch ei-

nen Vorschlag unterbrochen, demzu
folge der --Senat aufgefordert wird.
eingehende Untersuchungen über die

Gerüchts anzustellen, daß " große
Summen Geldes ausgegeben hrnr
den um die Cummms'Vill zur An
nähme zu bringen. Dieser Vorschlag
wurde von Senator NorriS ernste- -

reicht, nachdem der republikanische
Senator LaFollette in einer filns
tägigcn Debatte darauf, hinwies, daß
die Cummins-Vil- l in jeder Beziehung
nur M Interesse der Bahnen abge
faßt wurde und das; die Vereinigung
der Bahnleiter und andere intcres
sicrte Personen große Summen für
Propaganda Zwecke verwendeten.

Gleichzeitig wurde auch eine unter.
suchung deS Gerüchts angeordnet,
daß für die Annahme des Plumo
Planes $1,000,000 verausgabt wur
den. .Republikanische Führer warn
ten ihre Kollegen, daß die Eisenbahn
Vorlage bis .nächste Woche zur Erle
digung kommen müsse, widrigenfalls
die für den 20. Dezember in Aus
ficht genommenen Weihnachtsferien
ausfallen mußten. ,

Beruft Euch bei Einkäufen suf
diese. Zeitung.

Ist mein Abonne
mont abgelaufen
oder läuft es ab

im Dezember

Sa frage sich jeder, der, seine

Zeitung durch bie Post, erhalt.
Ter gelbe Adretzzettel gibt ge

an on, an welchem Tage das
Abonnement abläuft. Um eine

Unterbrechung in der Znscn

dnng der Zeitung zn dermei

den, ersuchen toi, um prompte
Mnfevdnng de? Abonnement?

betrag. Die fortwährend stei

gende Ausgaben im ZeitnngS
geschäft, vor allem die nner
fchwlnglichca Papierprcise, be
dinge dir prompte Bezah
lang aller Abonnentengclder.
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j Gleaners and Dyers

; 1445-- 47 Siil 13. Straße. 1

1 Schnelle unö gute 1
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Tel. Ncd 8276
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Abonniert auf die Tätliche Tribüne

I

THE LI0N BONDING, &
SURETY COMPANY

: Mn$t durch die Omaha Tribune .

allen Bewohnern von Omaha und Nebraska ihre herzlichsten Glückwünsche

zu übermitteln und hofft, daß aüch sie von der Pöospentä! heimgesucht

wurden, wie dies beim L i o n" der Fall war.

Wir tretend das neue Jahr mit Beständen von über dreizehnhundert,

tausend Dollars ein und hatten im abgelaufenen Jahr ein PrämienEin
kommen von einer Million das sich im Jahre 1920 voraussichtlich auf ein

undeinchalbe Million erhöhen dürfte. ,
Die Hauptsache ist jedoch der Ent.

fchluß, unser Geschäft, wie bisher absolut in streng reeller Weise zu be

treiben. Die Schaffung von Freunden ist der einzige, unS bekannte Weg,

um ein Geschäft auszubeuten.

Philipp Weinehl's Bäckerei

Gewicht des NntersÄs
nicht vertragen
j,

Frau von Peona könnte vor Freude
auf,achzkn, feu threr Xiitltf

Herstellung durch den Ge
brauch von Tanlak.

. filfeli midi so lücklick. dak
ich vor Freude aufjauchzen möchte,
und ich Ulk eS einsäen jedermann.
dem ich begegne, .erzählen, MS Tan
iae ?ur mtca gna yar--

, war oie
Aussage von Frau W. Knebel, wohn,
haft in 619 Matthew Straße, Peo
ret. tt.. trI(ft( sie kürzlich nein
Tanlae Vertreter gegenüber gemacht
hatte. . v

..Bian bedenke blök, nur vor aani
kurzer Zeit war ich nichts weiter wie

n pyyllicyes Wracr, i? oa iaj reme

Hoffnung fah, mich jemals wieder
des Lebens erfreuen zu können",
fuhr'fie fort, und heute habe ich
nicht ein einziges Leiden mehr,
fühle besser wie, st 20 Jahren und
ich fühle mich einfach glücklich über
meine Wiedergenefung. Alle, meine
Freunde und Nachbarn sagen, eS sti
einfach ein Wunder, wis Tanlae
mich wieder gesund gemacht hatte,
und ich kann fast selbst den wunder
baren Wechsel zum Besseren nicht
erfassen, der über mich gekommen.

Ich war schon seit meinen Mäd
chenjahrcn nicht stark und gesund ge.
Wesen, und wie die Zeit verging,
sehten neue Leiden ein und mein
nervöser Zustand wurde schlimmer.
Es schien, als ob jeder Bissen, den
ich An mir nabm. mir Qualen bcrei.
tete und ich hatte solche Krumpfe
uno an Magengalcn zu leiden, daß
eS mein Herz bedrückte und mir den
Hals zuzuschnüren schien und es
war mir schwer, Atcn zu schöpfen.
Meine Nieren befanden sich in
schlechtem Zustande und verursachten
mir so schlimme Nückenschmerzcn,
daß ich beim Bücken das Gefühl
hatte, als ob ich entzwei brechen
niüßte und selbst das Gemickt meiner
Kleider schmerzte mich, sodaß ich die.
letben so machen lassen mußte, daß
daS Gewicht ganzauf meine Schul-
tern fiel. Ich hatte Ohnmachts und
Schwindelanfälle, und wenn ich den
Fußboden fegen oder eine Mchlzeit
zu kochen versuchte, wurde ich so
schwach undschwmdlig, daß ich ganz
erschöpft wurde und mich hinlegen
mußte. Ich befand mich in einem
solch schrecklichen nervösen Zustande,
daß ich de.? Nachts keinen Schlaf fin.
den 'konnte und gar manchesmal
mußte ich aus dem Bette steigen
und in dcx Stube auf. und abgehen.-Die- s

war mein uftand für zwanzig
Jahre, nicht' einen Tag in sieben,
sondern jeden Tag; ich fühlte ein
fach fortwährend elend nd konnte
mich niemals des Lebens erfreuen.

'Wenn Sie sa dahinleben müssen,
Jahr für Jahr, und dann eine Me
dizin finden wie Tankac, ist dies
genügend, um einen Menschen glück,
lich zu machen; es erscheint als zu
gut, um wahr zu fein, daß ich mich
nun in solch ausgezeichnetem Zu
stanöe befinde, feit ich Tanlae ein
zunehmen begann. Mein Appetit
könnte nicke besser fein, nd wäh
rend ich taglich drei kräftige Mahl
zeuen esse, bekommt, mir alles gut
uno ich wrde nicht geplagt von ir
gend welchen Verdauunasstörunaen.
Meine Nieren bereiten mir keine Be.
schwerdcn mehr, und die Schmerzen
in meinem Rücken find vollständig
verschwunden und ich kann mich jetzt
bücken wie ich will. Auch habe ich
keine Sckwindelanfälle mehr, meine
Nerven sind so ruhig und ich fühle
um so viel stärker, daß ich alle
meine Hausarbeiten verrichten kann
und niemals ermüdet süble. ck hin
o aluckuaV dak ick meine ftrpuhc

nicht zurückhalten kann, und so lcmap
wie ich lebe, werde ich Tanlae prci
fen."

Tanlae wird in Omaha verkauft
von allen Sherman & McConcll
Drua Cg'.iHanns Siatpt,. fin
Pharmaey und West End Pharmacy
umer persönlicher Leitung eine
Spezial Tcmlac Bertret?rS. Vl,,
von der Forreft and Meany ntg

ompann m Vuoimaya und den
leitenden Wotheken in jeder Stadt
im ganzen Staat Nebraöka. Anz.

Kanadisches Ausfuhrverbot auf Pa
p,er. ,

Montreal. Can, 15. D. Die
Regierung hat bekannt gegeben, daß
eine Order in Counnl" erlassen
werden wird, um den Zollministcr
zu ermöglichen, die Ausfuhr von
Druckpapier zu verhüten, und wo
immer die Fabrikanten die Order
nicht fteiwillig befolgen, dies mit al
ler Strenge bestraft werden soll.
Die neue Order ist die Folge, daß
eS dem Papierkontrolleur nicht ge
lang, die Fabrikanten des Papiers
zu bewegen, kanadischen Firmen Pa.
Pier billiger zu .verkaufen, als für
den Export. Kanadische Papicrmüh.
len stellen an 800,000 Tonnen Pa
Pier im Jahre her, davon werden
700.000 Tonnest cmsgesührt. Die
Fabrikantsn werde heute eine Kon
ftvcnz mit dem Papierkontkolleur
haben. Eine Anzahl der Papier-F- a

brikanten habm den Kontrolleur be

nachrichtigt, daß sie nach den: 1. Ja

Gelqueuen in ZNexiks

Stadt Meriko, 18. Dez. Der me.
xikanisck) Schatzamtsminifter Luie
Eabrera erhob tn einem Interview
die Beschuldigung, daß Jnterven
liomsten" gegenwärtig den Versuch

machten,, zwischen den Vereinigten
Staaten lind Mexiko bezüglich der

Oelquellen Unfrieden zu stiften. Er
erklärte: .Nachdem die Jenlmö An
gelegenheit in fich selbst zusammen
stürzte, suchen die Intervention!,
ften" nach neuen Ursachen zur Her
beisühnmg diplomatischer Spannun.
gen. Sie behaupten, daß Menro
die Oelquellen konfisziere, wodurch
die

.
Produktion fchiuer bedroht tver,
r .r- rn v; r L

oe. viei.e ei.auioigungcn rino
cherlich. Falls irgenwelche OelgefeT
fchaten zur' Betriebseinstellung ge
zwungen wurden, dann geschah eö

deshalb, weil sie die Landesgesetze
unbeachtet ließen."

Johnson bewirbt sich
um Präsidentschaft

Washington , 15. Dez.Senator
Hiram W. Johnson von California.
früher Gsuverneur jenes Staates,
machte am Samstag feine Abs'cht be
kannt, sich um die republikanische
Nommation für das Prastdentschafts
anü zu bewerben. Er erklärte, fnne
Wahlkampagne ' in den einzelnen
Staaten der Union selbst leiten zu
wollen und sich nicht Ms die Unter
stützung der verschiedenen politische
und anderen, Cliquen, die ein per
sönlicheS Interesse an der Präsiden
tenwahl haben, zu verlassen. Er w'.ll
sich direkt an die Wählerschaft des
Landes wenden und ihr, wo immer
dies möglich, persönlich seine Plat
form darlegen. Senator Johnson trat
bereits in 1912 als Kandidat für
das Amt des Vizepräsidenten auf.
Er ist sich der Ichweren Aufgabe, die
er sich gestellt hat, wohl bewußt ist
aber trotzdem hoffnungsfreudig. Se.
nator Johnson, der in letzterer Seit
teioenö war, begab stch ur Erho
lung nach seinem Heimatsstaat Cali.
fornia, hofft aber in etlichen Wochen
so weit hergestellt zu fein, uin seine

Kampagnetour antreten zu können.

Voranschläge für
öas britische Heer

London. 18. Dez. Die britische
Hoeresvorlage für das Jahr 1919
20 sieht eine Ausgabe von 505,-000,00-

Pfund 'vor. und nach ver
öffentlichten Angaben sollen am 31,
März 1920 300,000 Britm und
100,000 Jndier unter den Fahnen
stehen. Diese Streitmacht soll später
nduziert werden. Jn den Voran
schlagen vom Marz 1919 war ein
Heer vou 2,600.000 Mann borge
sehen, von welchen inzwischen
1,643,000 ouS dem Dienst entlassen
worden stnd.

Riesige Ualisalz-cage- r

in Aorö-Deutschla- nö

. Berlin, 18. Dez. Eine-seh- r wich.

tige und erfreuliche Meldung ist an
das Berliner Tageblatt" depeschiert
worden, nämlich: daß neue große
Lager von Kalisalzen in Nord
deutschland entdeckt worden sind.
Diese Lager deS vielbegehrten Stof.
fes werden als geradezu unersä)öpf.
bar geschildert.

wien's Bürgermeister
appelliert an Amerika

Londons 15. Dez. Mrgermeister
Neumann von Wien hat an die Bür
bermeifter von Chicago und fünf an
dere amerikanische Städte m eine
Anleihe appelliert, um damit Nah
rungömitkcl, Rohstoffe und Kohlen
zu beschaffen. So wird aus der öfter
reichifchen Hauptstadt berichtet. .

'

Neues Uabinett in
i Polen gsbilöet

London, 15. Dezi Aus Warschau
heute hier eingctroffene Depeschen
melden, daß eS dem früheren Bür
germeister von Lodz. M. Skulai, ge
llingcn ist, ein neues polnisches Ka
binctt zu bilden."

Wetter im Nordwkstkn wird äßig.
Spokane, Wash.', 15. Dez. Die

Kälte hat bedeutend nachgelassen und
die Kohlcnzufuhr Ut reichlicher ge
worden sodass die Leiden des Vol
res nachgetaiwn yaven. ,'as ycr
moinctcr ist im Steigen, und nur
von einem Punkt, Walla-'Walla- ,

Wash.. wird kälteres Wetter berich
tet. Die Schiffahrt auf dem Colum
bia Fluß ist teilweise eingestellt. Ein
schwerer Tankdampfer brach sich den

Weg durch das Eis von Astoria nach

Portland.

Ter Geist . der Mäßigung nmsse
der Geist deS Gesetzgebers scm, hat
ein berühmter Franzose einmal ge
sagt, aber leider 'haben unssre Epi
gonen für die AuSsprüche roßer
Mäimcr nur geringe Verwendung.

X.I0N BONDING &
COMPANY

z früher 2301 Leavenwor trage, jetzt

2913 LeavenwortH Str., Omaha, Nebr.,
empfiehlt als eine Spezialität ' " '

,'"

I v Sächsische Weihnachtsstollen.

k ', VorauLbestelluna für diese und anderes WeihnachtSgebäck erwünscht.

Jeden Morgen frische Hard Rolls". , Cainötag Spezial-Kaffeekuche- n.

Tritter Flr Jsha L. Keuncdh Gebinde.

Straße. '

Srseeries und

Kunden V

4
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A.'V. Metzer.
StadtGeschäMeiter.

'Gute bis ausgewählte Mutter
Ichofe, 9.009.50. !.. '!i!äß'ge bis gute, 8.50-- -- '

0.00.
:

Gute FiÄer-MutteNr??- '. Süd
6.75.
Culls & Conners. 5.50 6.50:

St. Joseph Marktbericht. .

' St. Joseph. Mo.. 18. Dez.
Rindvieh Zufuhr 3000; stetig, 25c

niedriger.
Schweine-Zufu- hr 6500.

Durchschnittspreis 18.5013.75,
Höchster Preis 14.00. '

Scliafe- - Zufuhr 4000; Länmer stg

tig; Schafe höher..

Omaha Gctreidemarkt.
Omaha, Nebr 16. Dez.

Harter Weizen
No. 2 L. 57 2.65.
No. 3 2.55 2.70. .

No. 4 2.452.48.
No. 5 2.382.41.

Frühjahrsweizcn '
No. 6.2.70..
Sample 2.40. .',.

Gcmifchtcr Weizen .
No. 2 2.152.19.
No. 3 2.162.17.
No. 6 2.452.60. '.

Weißes Corn !

No. 5 1.351.37.
Gelbe Corn

'
No. 1 1.53. V

.No. 4 1.33.
No. 5 1.351.36.

Gemischtes Corn
No. 3 1.41-1- .45.

No. 2. 1.341.37.
No. 5 1.84. '

Weißer Hafer
'

No. 3 78.
No. 4 77UC.

Roggen '

Na. 3 13-1- .51
Gerste V

Rejccted 1.48.
Sample 1.46.

New Henshaw Hotel.m
PETRAS, EigentümerJGE0.

. t '

v
Tanz.Unterhaltungen sin

Unsere wieder wie gewöhnlich
zwischen 9:00 und 11:00

Uhr abends statt..

Unser Cafe ist unter neuem
Management, welches bestrebt sein
wird unsere, geschätzten Gäste crnf's
Vortrefflichste zu bewirten.

DaS Hotel ist eines der ersten
und besten in Omaha. v

I

THE
SURETY

E. R. Grky.
Präsident.

nuar den Betrieb ganz
'

einstellen
werden. '

. '.

HugheS !st in Anftralie Sieger.

Melbourne, 15. Dez. Nach den

vollständigen Wahlberichten hat Pre
mier Hughes und seine Partei einen
vollen Sieg errungen. Die Liberalen
und nationale Arbeiter Partei haben
35 Sitze erobert, während die Anti

Regierungs.Partei und Laborites"
nur 24 Sitze erungen haben. Wil
liam M.HugheS selbst wurde wie.
dererwähK. - ,

Fleisch wird voraussichtlich schon

bald wieder teuerer werden. Gegen
die Großschlächter ist nämlich eine
neue Untersuchung eingeleitet wor-de-

und das bedeutet erfahrungs
mäßig höhere Preise.

Marktberichte (

Omaha, Nebr.. 15. Dez.
Rindvieh, Zufuhr 9,200. .

- Jährlinge, 25 50c niedriger.
Ausgewählte, 14.75-16.2-

Gute biö beste Jährlinge, 12.50
14.50.

Mittelgut bis gut. 11.00-12- .50.

Gewc.hiil'.che bis ziemlich gute.
!) .00 11.00. .
Schlachtvieh, 25 50c niedriger.
Ausgewählte bis prima, 14.50
16.50.
Gute bis ausgewählte. 13.00
14.50. -

Ziemlich gute bis gute. 11.00
18.00.v
Gewöhnliche bis ziemlich gute,
O.00 11.50.
Kühe und Heifers, schwach. 25
50c niedriger. .

Gute bis prima, 11.5013.23.
Gute biö ausgewählte, 9.00
11.50.
Prima Kühe, 9.50--11.- 0Ö.

Mittelmäßig bis gute Kühe.

Gred Bslpp,

- x '

.8.009 50.
Gewöhnliche bis rMelmaßig??
6.50 8.00. '

'

Gewöhnliche bis gute, 4.75
'

6.50. .

Stockers und Feeders, stark?
Ausgewählte bis prima, 10.50

' 13.00.
Gute bis beste Feeder?, 9.26

' 10.50.
Mittelniäßige bis gute Feeders.

' 7.759.25.
, Gewöhnliche bis ziemlich gute,
6.757.75.
Gute d ausgewählte Stocker.
9.00 10.25.

v Gute bis sehr gute. 7.609.00.
Gewöhnliche bis gute, 6 007.25,
Ttock Heifers. 6.007.25.
Stock Kühe. 5.256.50. ;
Stock Kälber, 6.2510.23. J
Beal Kälber, 6.0014.25. '

Bullen, Ü.25 10L0.
Western S!asse Rindvieh', fest.

. Ausgewählte bis prima Gras
Beeves, 12.5013.50.

' Gute bis ausgesuchte. 10.50
12.50.
Mittelgut bis gut. 8.7310.50.
Gewöhnliche bis ziemlich gute.
1 05 rS 75
Mexikanische, 6.508.00.

Schweine Zufuhr 7,500: Markt
allgemein 15 25c niedriger.
Durchschnittspreis, 13.1513.40.

' Höchster Preis. 13.65. .

Schafe Zufuhr 14.800; fette Läm
rncr, fest: leichter.

Gute bis ausgewählte. 15.65
16.23.
Mittelmäßige bis gute, 15.23
lO.OV.
Fette? Mastvieh, 13.5014.25.
Ausgewählte Feeders, 13.50
13.75.
Mittelmäßige Feeders, 13.00
13.50.

' Cull Lämmer. 10.00 12.50. .

. Jährlinge. 12.5013.50.
Geschorene Widder, 10.5011.00.

x
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OTTO KIMPEL

Feme BaMaren für Weihnachten!

jr'i 231 Vinto Straße.

Weihnachten nahen! Glückliche Feiertage
bereite Sie Ihren Lieben in Europa, mit einer kleinen Geld

seudung, da wir für wenige Dollars, eine beträchtliche Summe jn
Mark, Kronen. Lei, etc.. ausbezahlen In Deutschland. Ocster'

Telephon: Douglas 4507;
,

m

tlT"

r reich. Ungarn, Czecho.Slavia, Juao.Slavia. Polen, ctc Senden
t" sie Ihre Liebesgabe ehestens damit dieselbe bei Zeiten ankömmt

und da Geld Alles kauft, versetzen Sie Ihre Lieben in die Lage
die Feiertage in Hülle und Fülle zu genießen.

JOHN NEMETH STATE BANK
Haftanstalt: 10 East 22. Str. Zweiganstalt: 1597 Zweite Ave.

New Bork ,Git- i-,, im luu'fwiJ".,


